
  

 
 

 

 
 
 
 
Tarifrunde TVöD Bund und Kommunen 2010  
 „Krise bekämpfen – Kaufkraft stärken“ 
 

Auch in der 2. Verhandlungsrunde haben die Arbeitgeber  von Bund und 
Kommunen am 1. Februar in Potsdam kein Angebot vorgelegt.  
Die Gewerkschaften GEW, ver.di, GdP und die Tarifunion des dbb 
fordern für die Beschäftigten Entgelterhöhungen im Volumen von 5 %.
Weitere Forderungen der Gewerkschaften sind die Weiterführung der 
Altersteilzeit sowie die Beibehaltung der Aufstiege. 
 
Um den Arbeitgebern vor der 3. Verhandlungsrunde unsere Entschlossenheit 
deutlich zu machen, rufen die Gewerkschaften jetzt zu Warnstreiks auf. 

Für  Niedersachsen wird in Hannover  ein zentraler Warnstreiktag 
stattfinden: 

 
Montag, 8. Februar 2010, 11.30 Uhr 

Hannover, Opernplatz 
 
 
Bis 10.30 Eintreffen der Busse und  Abmarsch vom Schützenplatz 
11.30 Beginn der Kundgebung, Opernplatz 

• Hauptredner: Frank Bsirske, ver.di-Bundesvorsitzender 
    13.00 Ende der Kundgebung 

    ca. 14.00- 14.30  Abfahrt der Busse vom Schützenplatz. 
Die GEW ruft alle Beschäftigten bei Bund und Kommunen zur Teilnahme an dem 
Warnstreik auf. Aus allen größeren Orten werden Busse nach Hannover fahren. Bitte 
informiert euch vor Ort bei der Gewerkschaft ver.di oder der GEW über 
Mitfahrmöglichkeiten in den Bussen. 



  

 

 

 

 

 

 

Die GEW Niedersachsen wird auf dem hannoverschen Opernplatz einen Stand mit 
Materialien und Streiklisten bereithalten. 

Weitere Informationen unter www.gew-nds.de/Tarifrunde 

 

V . i. s. d. P.: Rüdiger Heitefaut, Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft  (GEW), 
Landesverband Niedersachsen, Berliner Allee 16, 30175 Hannover, Tel.: 0511/33804-0; 
r.heitefaut@gew-nds.de; www.gew-nds.d 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 


